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Jahrgang III. 


Pränumerationspreiſe:“ 


„Für Wien: ohue Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
„ X mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


ne die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Elnzelnexemplare a 10 kr. im Redactiouslocale im Rathhauſe. 


Stadtrath. 
Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 9. Auguſt 1894. 
Vorſitzender: Vice-Bürgermeiſter Matzen auer. 
Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 


Dr. Hackenberg, Rückauf, 

Dr. Klotzberg, Schlechter, 
Dr. Lederer, Stiaßny, 

Dr. Lueger, Vaugoin. 
Matthies, Dr. Vogler, 
Dr. Nechansky, Witzels berger. 


Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 


Entſchuldigt: St.⸗R. v. Götz. 

Beurlaubt: StR, Dr. Huber, Kreindl, 
Müller, Schneiderhan, Wurm. 

Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Dr. Bibl. 


Mayer, 


Vice-Würgermeiſter Matzenauer eröffnet die Sitzung. 
St.⸗R. v. Götz entſchuldigt ſein Ausbleiben. 


(8720.) St.-R. Dr. Cederer referiert über die Bewilligung 
des halben Quartiergeldes bei der Penſionierung eines in die Rang— 
claſſen nicht eingereihten, mit Jahresgehalt UN angeſtellten ſtädti⸗ 
ſchen uns und beantragt: 

Es fer den mit Jahresgehalt definitiv angeſtellten penſions— 
. ſtädtiſchen Bedienſteten, welche in die mit den Gemeinde— 
raths⸗Beſchlüſſen vom 31. Mai, 14. und 17. Juni 1892 genehmigten 
Rangclaſſen-Schema nicht eingereiht find, im Falle der Penſionierung 
die Hälfte jenes Quartiergeldes anzuweiſen, welches ſie in dem der 
Penſionierung vorausgegangenen Quartale bezogen haben. 


Über Anregung des St.⸗R. Dr. Lueger ſtellt Referent 
folgenden weiteren Antrag: 

2. Im Falle dieſe in die Rangclaſſen nicht eingereihten ſtädtiſchen 
Bedienſteten ein Naturalquartier genießen, iſt ihnen die Hälfte des 
mit 30 Percent des Gehaltes zu berechnenden Quartiergeldes außer 
der normalmäßigen Penſion anzuweiſen. 

Beide Anträge angenommen; 
rath. 

9457.) Derſelbe referiert über die Eingabe des Archivars 
Dr. Karl Uhlirz, betreffend die Herausgabe der Kirchenmeiſteramts— 
Rechnungen von St. Stephan und beantragt, den Genannten mit 
der Herausgabe der im Stadtarchive verwahrten und etwa anderwärts 
noch zu erforſchenden Rechnungen des Kirchenmeiſteramtes von 
St. Stephan zu betrauen und die Übernahme der aus der Ver— 
öffentlichung erwachſenden Auslagen zuzuſichern. Bezüglich der Höhe 
der letzteren ſei Dr. Karl Uhlirz vorläufig zu ermächtigen, nach 
Fertigſtellung der Manuſcripte die behufs Drucklegung und des Ver— 
triebes nothwendigen Verhandlungen einzuleiten und auf Grund der— 
ſelben Vorſchläge zu machen. (Abgelehnt.) 


(307.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Archivars 
Dr. Karl Uhlirz wegen Bewilligung einer jährlichen Dotation für 
das ſtädtiſche Archiv und über Vorſchläge desſelben wegen Vorarbeiten 
zu einem Urkundenbuche der Stadt Wien, wegen Herausgabe der 
Archivinventare, ſowie Anlage einer Facſimile- und einer Siegel— 
ſammlung und beantragt: 

1. Der Stadtrath bewilligt für das ſtädtiſche Archiv eine jährliche 
Dotation im Betrage von 800 fl. Aus derſelben ſind etwaige Ankäufe 
von Urkunden, Acten und Amtsbüchern, die in den Rahmen des 
Archivs paſſen, zu beſtreiten; vor allem aber iſt dieſelbe zur Samm— 
lung von Abſchriften und Facſimiles der in fremden Archiven ver— 
wahrten, auf die Geſchichte der Stadt und ihrer Bewohner bezüglichen 
Urkunden und Documente zu verwenden. Größere Anſchaffungen ſind 
der Genehmigung des Stadtrathes vorzubehalten. Der Betrag von 
800 fl. iſt in das Budget einzuſtellen. 
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2. Der Stadtrath beſchließt die Herausgabe der nach wiſſen— 
ſchaftlichen Grundſätzen zu bearbeitenden Inventare des ſtädtiſchen 
Archivs, zunächſt der Juventare der Original-Urkunden bis zum Jahre 
1526 und eines genauen, beſchreibenden Verzeichniſſes der Hand— 
ſchriften. Hiefür wird ein jährlicher Druckkoſtenbeitrag von 500 fl. 
bewilligt. Der mit einem Verlagsbuchhändler abzuſchließende Vertrag | 
ift dem Stadtrathe zur Genehmigung vorzulegen. Für die wiſſen— 
ſchaftliche Ausführung und die Drucklegung iſt der damit zu beauf— 
tragende Archivar verantwortlich. 

3. Die übrigen Vorſchläge ſind vorläufig abzulehnen. 

St.⸗R. Dr. Lueger ſtellt ad 2 den Antrag, es ſei principiell 
zu beſchließen, dafs ein ſolcher Inder des Archivs in Druck gelegt 
und alljährlich fortgeſetzt werde, und ſei der Archivar zu beauftragen, 
die näheren Modalitäten bezüglich der Herausgabe eines ſolchen Inder 
dem Stadtrathe zur Beſchluſsfaſſung vorzulegen. 

Referent accommodiert ſich. 

Modificierter Referenten-Antrag angenommen. 

(4281.) Derſelbe referiert über die Stiftbrief⸗Eutwürfe über die 
Stiftungen des Dr. Moriz Andreas Goldberger: 

1. für das Franz Joſef-Jugendaſyl, 

2. für Obdachloſe, 

3. für arme Verwandte, Bürger und Studenten von Wien, 

4. für Feriencolonien — 
und beantragt die Genehmigung dieſer Stiftbrief-Entwürfe. 

( Angenommen.) 

(4654.) St.-N. Dr. Hackenberg referiert über die Auszahlung 
eines reſtlichen Betrages von 2264 fl. 26% kr. an den Bezirksſtraßen- 
Ausſchuſs Kloſternenburg zur Deckung des bei dem aufgelösten Bezirks- 
ſtraßen-⸗Ausſchuſſe vorgefundenen Deficites per 3469 fl. 29½ kr. und 
beantragt, den Betrag per 2264 fl. 26% kr. auf den Reſervefond zu 
verweiſen und unter der neu zu eröffnenden Rubrik der Gruppe VI, 
Rubrik XXII zu verrechnen. ( Angenommen.) 

(520 1.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Wiener 
Tramway⸗Geſellſchaft um Zuſtimmung zur Legung eines zweiten 
Geleiſes in der Schönbrunner Hauptſtraße, XII. Bezirk, zwiſchen der 
Jakobſtraße und Gärtnergaſſe, und beantragt, der Wiener Tramway— 
Geſellſchaft vom Standpunkte der Straßenbenützung auch die Her— 
ſtellung eines definitiven neuen Geleiſes in der Strecke der Schön— 
brunner Hauptſtraße zwiſchen der Jakobſtraße und der Gemeindegaſſe 
an der Seite der ungerade numerierten Häuſer nach Maßgabe des 
vorgelegten Planes unter folgenden Bedingungen zu geſtatten: 

1. dafs auf dieſe Geleiſeherſtellungen die Beſtimmungen der 
zwiſchen der Gemeinde Wien und der Tramwah-Geſellſchaft ab— 
geſchloſſenen Verträge ddto. 7. März 1868 und 4. Mai 1887 An— 
wendung zu finden haben; 

2. daſs im Bedarfsfalle, insbeſondere bei Wagenaufſtellungen, 
das Geleiſe an Seite der ungerade numerierten Häuſer nicht benützt 
werde; 

3. dass dieſe Bedingungen in die Baubewilligung vollinhaltlich 
aufgenommen werden. Angenommen.) 

(6319.) Derſelbe referiert über die Eingabe des Bezirksausſchuſſes 
des XII. Bezirkes vom 2. Juli 1894, Z. 2882, den vorigen Gegen— 
ſtand betreffend, und beantragt, den Bezirksausſchuſs in Erledigung 
feines citierten Einſchreitens zu verſtändigen, dafs die Verlegung des 
zweiten Geleiſes der Wiener Tramway in die Lainzerſtraße aus öffent— 
lichen Verkehrsrückſichten nicht zuläſſig ſei; die neue Eeleiſeanlage 
wurde vom Stadtrathe im Sinne der Anregung des Bezirksausſchuſſes 
als Definitivum bewilligt. 


Amtsblatt der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien. — Nr. 67, 21. Auguſt 1894. 


— — — 4 


NN IN IN AN NN NM HN mn 


St.⸗R. Dr. Nechansky beantragt, es fer in die Motivierung 
aufzunehmen, dafs der Umweg zu groß fein und dadurch der Tramway— 
betrieb geſtört würde. 

Referenten-Antrag mit Zuſatz Dr. Nechansky an— 
genommen. 

(6315.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Wiener 
Tramwah-Geſellſchaft um Geſtattung der Einlegung eines dritten 
Geleiſes vor der Remiſe Rudolfsheim und beantragt: Der Wiener 
Tramwah-Geſellſchaft wird die Einlegung eines dritten Verkehrs— 


geleiſes und Umlegung eines Bogengeleiſes vor dem Ctabliffenent 
Nudolfsheim in der Marktgaſſe nach Maßgabe des vorgelegten Planes 


unter den Beſtimmungen der zwiſchen der Gemeinde Wien und der 


Wiener Tramwah-Geſellſchaft abgeſchloſſenen Verträge vom 7. März 


1868 und 4. Mai 1887 ertheilt. (Angenommen.) 
(6352.) Derſelbe referiert über das Auſuchen der Wiener 
Tramwah-Geſellſchaft um Anordnung eines Localaugenſcheines an: 
läſslich der vom Stadtrathe mit Beſchluſs vom 27. April d. J., 
Z. 2149, abgelehnten Verſchiebung der Geleiſe zwiſchen Praterſtern 
und Nordbahnbrücke in der Kronprinz Rudolfſtraße und beantragt, 
dieſes Anſuchen werde, nachdem der citierte Stadtraths-Beſchluſs auf 
Grund von localen Erhebungen und unter Berückſichtigung derſelben 
gefafst wurde, abgelehnt. (Angenommen.) 
(6366.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Direction 
des St. Joſef-Kinderſpitales im IV. Bezirke um Auflaſſung des in 
der Verlängerung der Schaumburgergaſſe durch die Realitäten Nr. 9 
und 11 Kolſchitzkygaſſe projectiert geweſenen Straßenzuges in der 
Strecke zwiſchen der Kolſchitzkygaſſe und Gaſſergaſſe und beantragt die 
Auflaſſung dieſes Straßenzuges, dagegen Feſtſetzung der Linie G K 
und E I des Planes als Baulinien für dieſen Straßenzug in Ver— 
längerung der bereits genehmigten Linien H K und F J mit einer 
Straßenbreite von 1517 m. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(Ad 5865.) Vice- Bürgermeifter Dr. Richter referiert 
über ein mit N. Schefftel aufgenommenes Protokoll, worin ſich 
derſelbe bereit erklärt, in der Weihburggaſſe anſtatt des zufolge Stadt— 
raths-Beſchluſſes vom 19. Juli 1894 genehmigten Asphaltpflafters 
Holzſtöckelpflaſter zu den in ſeinem Alternativofferte angebotenen Nachlaſſe 
von 7°5 Percent herzuſtellen. 

StR. Dr. Lederer beantragt, die ganze Weihburggaſſe mit 
Holzſtöckeln zu pflaſtern und das obige Offert des N. Schefftel 
zu genehmigen. 

Der Vorſitzende, Vice-Bürgermeiſter Matzenauer regt an, 
von der Kärnthnerſtraße bis zum Auſchluſſe an das Holzſtöckelpflaſter 
am Franciscanerplatze Asphalt und das untere Stück der Weihburg— 
gaſſe von der Frauciscauerkirche an Holzſtöckelpflaſter herzuſtellen. 

Antrag Dr. Lederer angenommen. 

(643 6.) Vice-Vürgermeiſter Matzenauer referiert über eine 
Petition von Haus-, Fabriks- und Nenlitätenbefigern und Bewohnern 
der Simmeringerſtraße im X. Bezirke, betreffend die Umänderung der 
Bezeichnung „Simmeringerſtraße“ im X. Bezirke. 

ER. Dr. Lederer beantragt, die Bezeichnung Simmeringer 
Hauptſtraße im XI. Bezirke in „Schwechaterſtraße“ umzuändern, 
beziehungsweiſe die Bezeichnung „Simmeringerſtraße“ im X. Bezirke 
zu belaſſen. 

St.⸗R. Dr. Klotzberg beantragt für die Simmeringer Haupt: 
ſtraße die Bezeichnung „Preſsburger Reichsſtraße“. 

Der Antrag Dr. Lederer wird zum Beſchluſſe erhoben. 
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(6351.) St.-. Dr. Hackenberg referiert über die Eingabe 
der Vorſtehung des XI. Bezirkes wegen Abänderung des Sonn- und 
Feiertagstarifes der Wiener Tramwah-Geſellſchaft auf der Simmeringer 
Hauptſtraße und beantragt, an das k. k. Handelsminiſterium die 
Bitte zu richten, dafs für Fahrten von der Ringſtraße bis zum Central: 
Friedhofe und umgekehrt, mindeſtens aber für Fahrten von der ehe— 
maligen St. Marxerlinie bis zum Central-Friedhofe an Sonn- und 
Feiertagen ein Preis von 10 kr. beſtimmt werden möge. 

(Angenommen.) 

(6429.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Erben nach 
Ignaz Deutſch um Conſens zur Verlängerung des Hauscanales 
beim Haufe Or.⸗Nr. 24 Gemeindegaſſe in Unter- Döbling, XIX. Bezirk, 
und beantragt die Beſtätigung des Bauconſenſes für die projectierte 


Canalverlängerung gegen dem, dafs der bei dem bezeichneten Haufe 


beſtehende vorſchriftswidrige, ohne Conſens hergeſtellte Hauscanal nach 
vorerſt einzuholender Baubewilligung reconſtruiert, weiters für die 
Benützung des ſtädtiſchen Grundes (Krottenbachbettes) zum Zwecke 
der Legung der vorgedachten Rohrleitung ein Anerkennungszins von 
jährlich 2 fl. im vorhinein vom Tage der Benützung und außerdem 
die normalmäßige Canaleinmündungsgebür im Betrage von zuſammen 
231 fl. 70 kr. bezahlt werde. (Angenommen.) 
(3933.) Derſelbe referiert über den Recurs des Gottfried und 
der Auna Alber gegen die bezüglich ihrer Häuſer Or.-Nr. 37 
und 39 Buchgaſſe, Rudolfsheim, vorgeſchriebenen Canaleinmündungs— 
gebüren und beantragt: Dem Reecurſe wird inſofern ſtattgegeben, als 
unter Berückſichtigung des Umſtandes, daſs im Hauſe Buchgaſſe 37 
im Jahre 1892 nur acht anſtatt der vorgeſchriebenen zwölf Räu— 
mungen, im Jahre 1893 nur ſieben Räumungen ſtattgefunden, die 
Canalräumungsgebür für dieſes Haus 
pro 1892 auf 
„ 1893 


154 fl. — kr. 
m kenn 134 fl. 75 kr. 

zuſammen . 288 fl. 75 kr., 
daſs weiters im Hauſe Nr. 39 im Jahre 1892 nur acht, im Jahre 
1893 nur ſieben Räumungen ſtattgefunden haben, die Canalräumungs— 
gebür 


pro 1892 auf 
„ 1893 


180 fl. — kr. 
„ . 157 fl. 50 kr. 

zuſammen . 337 fl. 50 kr. 
reduciert wird. 

St.⸗R. Schlechter beantragt, es ſei dem Stadtrathe darüber 
Bericht zu erſtatten, warum in dieſen Häuſern nicht die vorſchrifts— 
mäßige, zwölfmalige Räumung vorgenommen wurde. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt den weiteren Zuſatz, dass er— 
hoben werden ſolle, wieviel für die thatſächlich vorgenommenen 
Räumungen dem betreffenden Contrahenten vergütet wurde. 

Referenten-Autrag mit den von den St.-R. Schlechter 
und Dr. Lueger beantragten Zuſätzen angenommen. 

4899.) Derſelbe referiert über eine vom Haufe Conſer.-Nr. 407 
Fünfhaus, Nr. 16 Zinkgaſſe eim XV. Bezirke aus dem Jahre 1872 
rückſtändige Canaleinmündungsgebür per 149 fl. und beantragt die 
Abſchreibung im Sinne des Bezirksamts-Antrages. (An genommen.) 

(5158.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Marie Pauer 
um Bewilligung zur Canaliſierung ihres Hauſes Or-Nr. 34 Neuſtift— 
gaſſe in Ober-Döbling und beautragt die Genehmigung der vorläufig 
geringeren Canaleinmündungsgebür von 6 fl. per Meter verbaute 
Gaſſenfront, d. i. mit dem Betrage von 188 fl. 70 kr. nach dem 
Bezirksamts⸗Antrage. (Angenommen.) 
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(4897.) Derſelbe referiert über einen Canaleinmündungsgebüren— 
kückſtand per 59 fl. aus dem Jahre 1872 für das Haus Or.-Nr. 1 
Pelzgaſſe, XV. Bezirk, und beantragt die Abſchreibung im Sinne des 
Bezirksamts-Antrages. (Ange nommen.) 

(486 1.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit einer 
Canaleinmündungsgebür per 342 fl. aus dem Jahre 1886 nach 
Melanie Gräfin Le Galles für das Haus Or.-Nr. 7 Tannengaſſe, 
XV. Bezirk, und beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 

(5926.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Julian 
Nelken, Börſebeſuchers, im IV. Bezirke wohnhaft, um Ermäßigung 
der Zuſtändigkeitstaxe und beantragt, dieſes Anſuchen mangels berück— 
ſichtigungswürdiger Gründe abzuweiſen. (Angenommen.) 

(43 72.) Derſelbe referiert über den Recurs der Hermine 
Echinger puncto Zahlung einer Canaleinmündungsgebür für Or. 


Nr. 3 Palmgaſſe, XV. Bezirk, und beantragt die Abweiſung nach dem 


Bezirksamts-Antrage. (An genommen.) 


(5464.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Anton und 
der Marie Rother um Enthebung von der Zahlung der Canal— 
einmündungsgebür für das Haus Or.-Nr. 3 Frankgaſſe in Währing, 
XVIII. Bezirk, und beantragt, von den Genannten nur die Canal— 
einmündungsgebür für eine Gaſſenfrontlänge von 14044 m, nämlich 
per 168 fl. 55 kr. anzuſprechen. (Angenommen.) 

4979.) Derſelbe referiert über einen Canaleinmündungsgebüren⸗ 
Rückſtand per 119 fl. aus dem Jahre 1874 für das Haus Or.-Nr. 10 
Würfelgaſſe, XV. Bezirk, und beantragt die Abſchreibung nach dem 
Bezirksamts-Antrage. (Angenommen.) 

4675.) Derſelbe referiert über den Statthalterei-Erlaſs vom 
15. Mai 1894, Z. 35.277, betreffend die Verbindung der von der 
Firma Ad. Ig. Mautner projectierten Schlepphahn mit der Erd— 
berger Schlepp¾hahn und beantragt die Kenntnisnahme. 

(Angenommen.) 

(4541.) Derſelbe referiert über Geſuche um Zuſicherung der 
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem IV. Bezirke und 
beantragt die Gehaltsgewährung für: 

Eineigl Ferdinand, Fabriksdiener und Hausbeſorger, und 

Toman Joſef, Aushilfskammerdieuer. (An genommen.) 

(295 ex 1891.) Derſelbe referiert über die Unterbringung der 
Stiftlinge der Ru dolf'ſchen Dienſtboten-Stiftung und beantragt, 
die Rudolf'ſchen Stiftlinge ſeien aus dem Schulhauſe IV., Neu— 
manngaſſe 6, zu entfernen und in der Wiener Verſorgungsanſtalt 
unterzubringen, zu welchem Behufe vorerſt bei der k. k. n.⸗ö. Statt— 
halterei unter eingehender Motivierung um die Genehmigung zur ent— 
ſprechenden Abänderung des Stiftbriefes anzuſuchen iſt. 

(Angenommen.) 

(6468.) St.-R. Nückauf referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis puncto Lieferung der Fourage-Artikel für die Pferde der 
ſtädtiſchen Feuerwehr, des Regiefuhrwerkes und des Actenzuſtellungs— 
dienſtes und beantragt: 

1. Die Lieferung von 2500 Metercentner Hafer wird der Firma 
Brüder Gibian, und zwar Hafer nach Muſter 1 um den Preis 
von 7 fl. 15 kr. per Metercentner übertragen. 

2. Von dem benöthigten Heuquantum per 1200 Metercenkner 
haben die Offerenten Wilhelm Hartmann und Anton Happel 
je die Hälfte zum Preiſe von 4 fl. 50 kr. per Metercentner zu liefern. 

3. Die Lieferung der geſammten 1200 Metercentner Stroh wird 
dem Franz Hofbauer zum Preiſe von 2 fl. 48 kr. per Meter— 


centner übertragen. (Angenommen.) 
1* 
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(6294.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Genoſſenſchaft 
der Zuckerbäcker um Subvention für ihre Fachſchule und beantragt 
die Bewilligung einer Subvention von 300 fl. pro 1894. 

Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5413, 5704, 5873, 6286, 6401 und 6433.) Derſelbe referiert 
über rückſtändige Licenz- und Commiſſionsgebüren, Taxen und Ver— 
pflegskoſten nach mehreren Parteien aus dem II., XII. und XVI. Be⸗ 
zirke im Geſammtbetrage von 203 fl. 81½ kr. und beantragt in 
ſämmtlichen Fällen die Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbring— 
lichkeit. (An genommen.) 

(5777.) St.- R. Vaugoin referiert über den Ausgleichs- 
Antrag des Anton Waſſerburger auf definitive Übernahme der 
von ihm hergeſtellten Grüfte im Baumgartener und Sieveringer Fried— 
hofe gegen Zahlung eines Ausgleichsbetrages von 2504 fl. und bean— 
tragt, es fer auf dieſen Ausgleichs-Anirag einzugehen und dem 
Genannten ohne Anerkennung einer geſetzlichen Verpflichtung aus 
Billigkeitsrückſichten für die bei Herſtellung von vier Doppel- und 
zwei Mittelgrüften im Baumgartener Friedhofe und von zwei einfachen 
und vier Doppelgrüften im Unter-Sieveringer Friedhofe geleiſteten 
Arbeiten und Lieferungen ein Pauſchalbetrag von 2500 fl. am 
15. Februar 1895 auszuzahlen und dieſer Betrag im Budget pro 
1895 ſicherzuſtellen. (Angenommen.) 

(6036.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des gemeinnützigen 
Vereines im IX. Bezirke um Subvention und beantragt, dem genannten 
Vereine zur Erhaltung der von ihm gegründeten Volksbibliothek und 
Freileſehalle im IX. Bezirke wie bisher ſo auch für die Jahre 1894, 
1895 und 1896 eine Subvention von jährlich 100 fl. unter der 
Bedingung zu bewilligen, dass in den Verhältniſſen und in der Ge— 
barung des Vereines keine Anderung eintritt, und dafs der Verein 
um die Subventionsbeträge jährlich unter Vorlage des Rechenſchafts— 
berichtes ſeparat einſchreiten muss. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6049.) St.-R. Matthies referiert über das Anſuchen des 
Hermann Stierlin um Schadloshaltung für den beim Umbau des 
Hauſes III. Bezirk, Faſangaſſe 20, abzutretenden Straßengrund per 
133°02 m? und beantragt, die Schadloshaltung mit 20 fl. per 
Quadratmeter zu beſtimmen. (Angenommen.) 


(6511.) Derſelbe referiert über die Nothwendigkeit der Her- 
ſtellung neuer Decken (Träme zwiſchen Traverſen) in mehreren Lehr— 
zimmern der Schulgebäude III. Bezirk, Schulgaſſe 3, und II. Bezirk, 
Leopoldsgaſſe 3, und beantragt, es ſei zu dieſem Zwecke zur Ausgabs— 
Rubrik XII 4c ein Zuſchuſscredit von rund 1050 fl. zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6505.) Derſelbe referiert über das Auſuchen des Wenzel und 
der Anna Ouked nik um Baubewilligung Einl.-Z. 1069 Simme⸗ 
ring, Kleine Thereſiengaſſe, XI. Bezirk, und beantragt die Beſtätigung 
des Bauconſenſes gegen Ausſtellung des üblichen, intabulationsfähigen 
Demolierungsreverſes. (Angenommen.) 

(6474.) St.-N. Dr. Klotzberg referiert über die Organiſation 
des Transportes cholerakranker und choleraverdächtiger Perſonen in die 
Spitäler und beantragt, den diesbezüglichen Magiſtratsbericht ge— 
nehmigend zur Kenntnis zu nehmen. ( Angenommen.) 

(6501.) Derſelbe referiert über die Anſchaffung von Dampf- 
Desinfectionsapparaten und beantragt: 

1. es wären bei der Firma Wwe. E. Thursfield in Gumpolds— 
kirchen ſechs Dampf-Desinfectionsapparate in cylindriſcher Form mit 
einem cubiſchen Inhalte von 0'365 ms, und zwar drei ohne Räder— 
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geſtelle zum Preiſe von 250 fl. per Stück und drei mit Rädergeſtelle 
zum Preiſe von 330 fl. per Stück anzuſchaffen; 

2. für die ſich hiedurch ergebende Auslage per 1740 fl. wäre 
zur Budget-Rubrik XXXII 11 ein Zuſchuſscredit in der gleichen Höhe 
zu genehmigen. (Angenommen.) 

(5500.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Amand und 
der Marie Spetter, Eigenthümer des Hauſes Or.-Nr. 46 Hirſchen— 
gaſſe in Ober-Döbling, um pachtweiſe Überlaffung eines Straßen— 
grundes daſelbſt und beantragt: 

1. das Geſuch des Amand und der Marie Spetter um pacht— 
weiſe Überlaſſung des vor ihrem Haufe Or.-Nr. 46 Hirſchengaſſe ab— 
zutretenden Grundes behufs Anlage eines Vorgartens iſt abzuweiſen; 

2. die Eigenthümer des Hauſes Conſer.-Nr. 146 und 147, 
Or.⸗Nr. 48 und 50, Einl.-Z. 270 in Ober-Döbling, ſowie des Hauſes 
Or.⸗Nr. 44 Hirſchengaſſe, Conſcr.- Nr. 149, Einl.⸗Z. 280 Ober— 
Döbling, ſind aufzufordern, binnen längſtens vier Wochen die zu ihren 
Häuſern gehörigen, jedoch auf öffentlichem Gute befindlichen Einfriedungen 
zu caſſieren und die als öffentliches Gut bereits ausgezeichneten Gründe 
Parcelle 480 / und 4852 freizumachen, und zwar bei Vermeidung 
der gerichtlichen Klage; denſelben iſt weiters zu bedeuten, dass fie im 
Falle der Herſtellung einer Einfriedung in der genehmigten Baulinie 
vorerſt im Sinne der 88 1 und 14 der Bauordnung um Bekanntgabe 
der Baulinie und um Baubewilligung einzuſchreiten haben; 

3. das Bezirksamt iſt zu bevollmächtigen, im Falle der Nicht— 
befolgung des Auftrages zur Räumung durch den Stadtanwalt das 
Nöthige zu veranlaſſen. Von einer nachträglichen Zinseinhebung iſt 
Umgang zu nehmen. (Angenommen.) 

(5455.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Max Biach 
um käufliche Überlaſſung eines ſtädtiſchen Straßengrundes und be— 
antragt die Überlaſſung des nach Maßgabe der beſtimmten Baulinie 
einzulöſenden Straßengrundes, Julienſtraße 46 in Pötzleinsdorf, 
XVIII. Bezirk, im Ausmaße von 1533 m? um den Preis von 2 fl. 
50 kr. per Quadratmeter. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


5647.) Derſelbe referiert über 15 Geſuche um Verleihung 
der Wiener Zuſtändigkeit aus dem IX. Bezirke und beantragt 
die Geſuchsgewährung für: 

Pohl Marie, Wäſcherin; 

Rapaport Moſes, Wechſel-Escompteur; 

Schellenberger Albert, Spediteur-Aufleger; 

Hübl Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Slama Philomena, Bedienerin; 

Ledl Barbara, Köchin; 

Brunner Karl, Locomotivführer; 

David Karl, Steinmetzgehilfe; 

Rößl Joſef, Kutſcher; 

Niederhohl, Geſchäftsdiener; 

Wieſer Karl, Hausbeſorger; 

Goldberger Siegmund, prot. Kaufmann; 

Skalak Joſef, penſ. k. k. Sicherheitswachmann; 

Eg lauer Matthias, Fragner; 

Glücklich Alois, Börſebeſucher. 

(6451.) St.-N. Stiaßny referiert über das Anſuchen des Joſef 
Verderber und Eduard und Alois Richter um Conſens zur 
Parcellierung der Einl.-Z. 80 im XVII. Bezirke und beantragt die 
Bewilligung dieſer Pareellierung im Sinne des Magiſtrats-Antrages. 

( Angenommen.) 


(Angenommen.) 
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(6464.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Ferdinand und 
Franz Weeſe und Franz Langauer um Parcellierungsbewilligung 
bezüglich der Realitäten Einl.-Z. 1772, 1773, 1776, 1749 und 
1550 XVII., Hernals, und beantragt die Genehmigung dieſer Par— 
cellierung unter den vom Magiſtrate vorgeſchlagenen Bedingungen. 

( Angenommen.) 

(6370.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Firma Deckert 
& Homolka, Elektrotechniker, um Conſens zu Adaptierungen im 
Hauſe IV., Starhemberggaſſe 29, und beautragt die Beſtätigung des 
Bauconſenſes. (Angenommen.) 

(6244.) Derſelbe referiert über Abänderungen der Vorſchriften 
für die Demolierung ſtädtiſcher Häuſer und beantragt, die Demo— 
lierungsvorſchrift in der vom Magiſtrate vorgeſchlagenen Faſſung zu 
genehmigen. (Angenommen.) 

(6506.) Derſelbe referiert über das Project für den Umbau des 
Haupt-Unrathscanales in der Kahlenbergerſtraße von Or.-Nr. 1 bis 
10 und in der Herrengaſſe von Or.-Nr. 10 bis 16 in Nuſsdorf, 
XIX. Bezirk, und beantragt, der Stadtrath wolle 

1. das vorgelegte Project mit dem veranſchlagten Koſtenerforder— 
niſſe von 4910 fl. 4 kr. genehmigen; 

2. für den budgetmäßig nicht bedeckten Theil dieſer Koſten per 
1610 fl. 4 kr. einen Zuſchuſscredit zur Rubrik XXVII 1e bewilligen; 

3. den Zehrungsbeitrag für den mit der permanenten Über— 
wachung des Baues zu beſtellenden Inſpicienten nach dem vom Stadt— 
rathe genehmigten proviſoriſchen Normale bewilligen; 

4. von der Aufforderung, die Hauscanäle mit dem umgebauten 
Hauptcanale in Verbindung zu bringen, hinſichtlich jener Hauseigen— 
thümer, welche bereits Hauscanaleinmündungen beſitzen, abſehen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath!) 

(6348.) Derſelbe referiert über eine Petition von Hausbeſitzern 
der Rembrandtſtraße, II. Bezirk, um Neupflaſterung dieſer Straße 
und beantragt, den Magiſtrat zu beauftragen, anlässlich der Vorlage 
des Pflaſterungs-Präliminares pro 1895 über den vorliegenden Gegen— 
ſtand Bericht zu erſtatten. Angenommen.) 

(6508.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Rudolf 
Ritt. v. Stein hauſer noe. Nikolaus Grafen Eßterhazy um 
Conſens zum Baue einer Villa für Moriz Roberts van Son auf 
der Realität Einl.⸗Z. 3905, II. Bezirk, Prater, Gürtelſtraße, und 
beantragt, es ſei dem Bauwerber die im § 87, Abſatz 3 der Bau— 
ordnung für Wien angeſuchte Erleichterung zu gewähren, das iſt die 
Herſtellung von Wohnräumen im Dachboden nach Maßgabe des vor— 
gelegten Bauprojectes zu geſtatten. Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 10. Auguſt 1894. 
Vorſitzender: Vice-Bürgermeiſter Matzenauer. 
Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 


v. Götz, Rückauf, 

Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Klotzberg, Schneiderhan, 
Dr. Lederer, Stiaßny, 

Dr. Lueger, Vaugoin, 
Matthies, Dr. Vogler, 

Dr. Nechanskh, Witzelsberger. 


Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 
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Beurlaubt: St.⸗R. Dr. Huber, Kreindl, 
Müller, Wurm. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Pfeiffer 


Vice-Würgermeiſter Matzenauer eröffnet die Sitzung. 

(3730.) St.-N. Dr. Nechansliy referiert über die Eingabe 
des Franz Schallaböck, geweſenen Vorſtehers des III. Bezirkes, 
um Genehmigung von Mehrauslagen anlässlich der Wahlen im Jahre 
1890/91 und beantragt die nachträgliche Paſſierung der Überfchreitung 
von 124 fl. 99 kr., ſowie des ungebürlich verausgabten Koſtgeldes 
von 23 fl. 52 kr., ſohin 148 fl. 51 kr. (Angenommen.) 

4321.) Derſelbe referiert über die Eingabe des Vorſtehers des 
VI. Bezirkes um nachträgliche Paſſierung von Mehrauslagen anläſs— 
lich der Bezirksausſchuſswahlen am 23. Jänner 1894 und beantragt 
die nachträgliche Genehmigung der Überfhreitung von 7 fl. 61 kr. 

(Angenommen.) 

(4850.) Derſelbe referiert in Betreff des der Gemeinde zuer— 
kannten Preiſes auf der Columbia-Weltausſtellung und beantragt die 
Kenntnisnahme. (An genommen.) 

(5096, 3573, 4023, 4844.) Derſelbe referiert über den Beſcheid 
des Bezirksgerichtes Hietzing vom 17. Juni 1894, Z. 13152, über 
das Anſuchen des Ludwig C. Zamarski um grundbächerliche 
Trennung von Parcelle Einl.-Z. 1 in Breitenſee, XIII. Bezirk, den 
Beſcheid des Bezirksgerichtes Döbling vom 14. Juni 1894, Z. 8315, 
über das Anſuchen der Commiſſion für Verkehrsanlagen puncto 
Abſchreibung, reſpective Zuſchreibung Parcelle Einl.-Z. 548 in 
Heiligenſtadt; den Beſcheid des Bezirksgerichtes Döbling vom 24. Juni 
1894, Z. 5646, über das Anſuchen der Commiſſion für Verkehrs— 
anlagen um Grundab- und Zuſchreibung Einl.-Z. 172, 631 in 
Heiligenftadt, und über Beſcheide der Grundbuchsgerichte Währing, 
Ottakring, Fünfhaus, ſowie des Landesgerichtes Wien, betreffend die 
Anerkennung der Enteignung der für Stadtbahnzwecke enteigneten 
Parcellen im XV., XVI., XVIII., VII. und VIII. Bezirke, und bean- 
tragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 

(5498.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Anton 
Meiſter um grundbücherliche Löſchung des Pfandrechtes auf dem 
Haufe Conſer.⸗Nr. 210 in Hetzendorf und beantragt die Genehmigung 
der Ausſtellung einer Erklärung, worin die Gemeinde ihre Einwilligung 
zur grundbücherlichen Einverleibung der Löſchung des ob dem Hauſe 
Conſc.⸗Nr. 210 Hetzendorf Grundb.-Einl. 239 ausgezeichneten Pfand⸗ 
rechtes für die Forderung der Gemeinde, ehemals Hetzendorf, per 41 fl. 
17 kr. auf Koſten des Geſuchſtellers ausſpricht. Angenommen.) 

(3896.) Derſelbe referiert über den Beſcheid des Landesgerichtes 
vom 28. März 1894, Z. 25182/3, über das Anſuchen des Karl 
Rathner um Parcellierung Einl.-Z. 51 im VII. Bezirke, Band— 
gaſſe, und beantragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 

(4947.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Marie Keim 
um grundbächerliche Löſchung Einl. -Z. 2489 im X. Bezirke und be— 
antragt die Ausſtellung der angeſuchten Löſchungserklärung über die 
der Einl.⸗Z. 2489 des X. Bezirkes sub Poſt Z. 3 a bee und 6 ab 
haftenden Mietrechte und Reallaſten auf Koſten der Geſuchſtellerin. 

(Angenommen.) 

(5252, 5253.) Derſelbe referiert über Geſuche um Ver— 
leihung der Zuſtändigkeit aus dem J. und VIII. Bezirke und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Fiſcher Eduard Dr., prakt. Arzt; 

Zlamal Joſef, Gaſtwirt; 

Hoffmann Karl, Partieführer; 
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Rykr Rudolf, Sicherheitswachmann; 

Schmidt Adalbert, Portier; 

Lehner Leopold, Hausbeſorger; 

Kotyza Joſef, Hausdiener; 

Stumfoll Karl, Herrſchaftskutſcher; 

Gneiſsl Joſef, Schankoberkellner; 

Schick Emil Vincenz, Dr., Hof- und Gerichtsadvocat; 

Wasmer Adam, Milch- und Gebäck -Verſchleißer; 

Svoboda Thereſia, Köchin; 

Grünberger Thereſia, Köchin; 

Mandelbaum Julius, Agent; 

Starka Joſef, Hausbeſorger; 

Kucera Agnes, Köchin; 

Glaſauer Anna, Köchin; 

Beichel Johann, Gaſtwirt; 

Neuhold Johann, Hausbeſorger; 

Holan Stephan, Schuhmacher; 

Schönberger Franz, Kammerdiener. (Angenommen.) 

(4377.) Derſelbe referiert über den Statthalterei-Erlaſs vom 
27. Mai 1893, 3. 35493, betreffend die Verwendung des von 
mehreren Vorortegemeinden ſeinerzeit zur Errichtung einer Kinderkranken— 
Abtheilung in Rudolfsheim geſtifteten Fondes und beantragt, die von 
den ehemaligen Vorortegemeinden Fünfhaus, Gaudenzdorf, Ober- und 
Unter-Meidling, Rudolfsheim und Sechshaus zum Zwecke der Errichtung 
einer Kinderkranken-Abtheilung in Rudolfsheim gewidmeten Beträge 
mit dem in zwei Sparcaſſabüchern Nr. 507 und Nr. 11041 der 
Sechshauſer Sparcaſſa gebuchten Saldo per 7940 fl. 59 kr. ſammt 
den ſeit Einſendung dieſer Sparcaſſa-Einlagen aufgelaufenen Zinſen, 
ferner die von der Gemeindevertretung Sechshaus zu gleichem Zwecke 
gewidmeten, aber noch ausſtändigen Beträge per 500 fl. und 400 fl. 
der k. k. Statthalterei in Vertretung des Wiener k. k. Krankenanſtalten— 
fondes mit der Beſtimmung zu übergeben, dafs dieſes Capital der 
urſprünglichen Widmung entſprechend zur Errichtung einer Abtheilung 
für arme kranke Kinder unter vier Jahren im k. k. Eliſabethſpitale 
zu verwenden, wobei dem Wunſche Ausdruck zu geben iſt, daſs bei 
Aufnahme infectiöds erkrankter Kinder in die ſpitalsärztliche Pflege 
zunächſt auf die in ſtädtiſchen Humanitätsanſtalten und in Schul— 
gebäuden erkrankten Kinder, reſpective Zöglinge, deren Entfernung aus 
dem Hauſe ärztlicherſeits angeordnet wird, Bedacht genommen werden 
möge. 

StR. Dr. Lueger beantragt den Zuſatz: „und dass ſich die 
Statthalterei förmlich verpflichtet, nicht bloß dieſe Abtheilung zu er— 
richten, ſondern auch für ewige Zeiten zu erhalten.“ 

Referenten-Antrag angenommen. 

Antrag des StR. Dr. Lueger abgelehnt. 

(6217.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem. Rathes 
Dr. Lueger, betreffend die Entſendung zweier Mitglieder des Ge— 
meinderathes zu dem vom 2. bis 5. September in Mainz ſtattfindenden 
deutſchen Weinbau-Congreſſe und beantragt die Ablehnung dieſes 
Antrages, da eine Einladung nicht erfolgt und der Congreſs kein 
internationaler iſt. 

St.⸗R. Dr. Tueger beantragt die Vertagung. 

Der Antrag des St. R. Dr. Lueg er wird abgelehnt. 

Referenten-Antrag angenommen. 

(6199.) St.-. Schlechter referiert über das Auſuchen des 
erzherzoglichen Produeten-Verſchleißes um Richtigſtellung des Gewichtes 
der zu liefernden Abſperrplatten „W“ für das Depot für Waſſer— 
leitungsröhren und Maſchinenbeſtandtheile am Laaerberge und bean: 


Amtsblatt der k. k. Reichshaupt- und ee an — Nr. 67, 21. e 1894. 


N N NN Y / UV e e e NN Y D Y = N f Y N NY Q = S e = INT NT 


tragt, dem vorliegenden Anſuchen keine Folge zu geben. Das Stadt— 
bauamt wäre anzuweiſen, in der Normalgewichtstabelle für eventuelle 
künftige Beſtellungen die Gewichte bei den fraglichen „W“-Platten 
nach Maßgabe des Collaudierungsreſultates richtigzuſtellen. 
(Angenommen.) 

(6346.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Adolf Stigler 
um Preisaufbeſſerung für die Steinzufuhr anläſslich der Umpflaſterung 
der Stumpergaſſe im VI. Bezirke und beantragt, in theilweiſer Statt— 
gebung des vorliegenden Anſuchens zu genehmigen, dafs demſelben für 
die Zufuhr der Steine anſtatt des bedungenen Preiſes von 7 fl. 
80 kr. per 1000 Stück, der Preis von 10 fl. 53 kr. für das gleiche 
Quantum berechnet werde. 

St.⸗R. Dr. Lue ger beantragt, die Partei protokollariſch ein— 
zuvernehmen, daſs fie mit der Annahme des genehmigten Mehrbetrages 
aus dieſem Anlaſſe keinerlei Forderung an die Gemeinde zu ſtellen hat. 

Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 

Modificierter Referenten-Antrag angenommen. 

(6406.) Derſelbe referiert über das Auſuchen des Baumeiſters 
Ferdinand Henneberg um Aufzahlung für die Sockelherſtellung 
bei dem Wächterhauſe der Hochquellenleitung in Weikersdorf bei 
Baden und beantragt die Aufzahlung des Betrages von 40 fl. auf 
die ausgewieſene Koſtenſumme von 4724 fl. 59 kr. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt, den Ober-Ingenieur 
Melkus darüber einzuvernehmen, wieſo es kam, daſs dieſe mit dem 
Koſtenanſchlage nicht übereinſtimmende Arbeit ausgeführt wurde, und 
ob dieſe Abänderung mit ſeiner Zuſtimmung geſchah. 

Antrag des St.-R. Dr. v. Billing angenommen. 

(6111.) Derſelbe referiert über den Magiſtratsbericht bezüglich 
des Plenarbeſchluſſes vom 13. April 1894, bei Vorhandenſein ge— 
nügen der Hydranten auch die Quergaſſen von den in den Längs— 
ſtraßen befindlichen Hydranten aus zu beſpritzen, und beantragt die 
Kenntnisnahme. Angenommen.) 

(6254.) Derſelbe referiert über das Auſuchen des Handels: 
gremiums in Hernals um Subvention zur Erhaltung der genoſſen— 
ſchaftlichen Fachſchule für Handelslehrlinge und beantragt, derſelben 
hiezu eine Subvention von 500 fl. pro 1894 zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6427.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Ignaz 
Steiner um Annullierung der ihm zugeſicherten Aufnahme in den 
Gemeindeverband, beziehungsweiſe Rückzahlung der einbezahlten Taxe 
per 200 fl. und beantragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 

(6445, 6415, 6416, 6414, 6264, 6261, 6262.) Derſelbe 


| referiert über Auſuchen von Parteien aus dem V. VI. und IX. Be: 


zirke um Abſchreibung, reſpective Reducierung von Waſſermehrverbrauchs— 
gebüren und beantragt, die Genehmigung der von den bezüglichen 
magiſtratiſchen Bezirksämtern geſtellten Anträge auf Abſchreibung und 
Reducierung der Waſſermehrverbrauchsgebüren zu genehmigen. 
(Angenommen.) 
(4909.) Derſelbe referiert in Betreff des Plenarbeſchluſſes vom 
13. April 1894 wegen Aufbewahrung der Brunnen-Wintergehäuſe auf 
den Depotplätzen der einzelnen Bezirke und der Abtragung und 
Wiederaufſtellung derſelben durch Gemeindearbeiter und beantragt, den 
diesbezüglichen Magiſtratsbericht zur Kenntnis zu nehmen, und wird 
vorläufig keine weitere Verfügung getroffen. (Angenommen.) 
(6479.) Derſelbe referiert über die Bewilligung eines Zuſchuſs— 
credites zur Rubrik XXII 6 f und beantragt, einen Zufchufseredit 
von 649 fl. 51 kr. zu obiger Rubrik zu bewilligen. 
(Angenommen.) 
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46500.) Derſelbe referiert über die Protokolle der Bezirks- 
ausſchuſs-Sitzungen des I. Bezirkes vom 1. Auguſt, des II. Bezirkes 
vom 4., 11., 16. und 25. Juli, des III. Bezirkes vom 12. Juli, 
des IV. Bezirkes vom 16. Juli, des V. Bezirkes vom 4. und 9. Juli, 
des VI. Bezirkes vom 11. und 20. Juli und 1. Auguſt, des 
VII. Bezirkes vom 11. Juli, des VIII. Bezirkes vom 29. Mai, 
14. Juni und 12. Juli, des X. Bezirkes vom 4. Juli, des XI. Be— 
zirkes vom 6. Juli, des XII. Bezirkes vom 12. Juli, des XIII. Be— 
zirkes vom 7. Juli, des XIV. Bezirkes vom 15. Juni und 24. Juli, 


des XV. Bezirkes vom 5. Juli, des XVI. Bezirkes vom 14. und 


21. Juni, des XVII. Bezirkes vom 5. Juli, des XVIII. Bezirkes 
vom 13. Juli und des XIX. Bezirkes vom 13. Juli und beantragt 
die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(645 5.) St.-N. Ritt. v. Neumann referiert über das Anſuchen 
des Julius Frankl um Abänderung der Parcellierungs-Bewilligung 
Einl.⸗Z. 1387 in Ottakring, Panikengaſſe, XVI. Bezirk, und bean: 


tragt, in Abänderung des Beſchluſſes vom 1. März 1894, Z. 3609, 


zu genehmigen, dafs die Realität Einl. Nr. 1387 des XVI. Bezirkes 
Ottakring auf zwei Bauſtellen J und II und ein Bauſtellenfragment IV 
abgetheilt, das Bauſtellenfragment III vou der Parcellierung aus— 
genommen und ſohin die Bedingungen des Parcellierungsconſenſes vom 
8. Juni 1894, Z. 48677, sub 2 auf die Banſtellen J und II und 
sub 3 auf das Bauſtellenfragment IV eingeſchränkt werde. 
(Angenommen.) 
(5951.) Derſelbe referiert über Herſtellungen im ſtädtiſchen Aſyl— 
und Werkhauſe und beantragt die Genehmigung der in der Beilage A 
bezeichneten Arbeiten im Betrage von 4456 fl. 98 kr. unter den vom 
Magiſtrate vorgeſchlagenen Modalitäten. Obiger Betrag erſcheint 
bedeckt. ( Angenommen.) 
(6369.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Wiener Thier— 
garten-Geſellſchaft um Conſens zur Erbauung eines Abſchluſsgitters 
gegen die Schüttelſtraße, II. Bezirk, und beantragt die Beſtätigung 
der Baubewilligung. (Angenommen.) 
(6526.) St.-N. Dr. v. Billing referiert über das Anſuchen 


des Officials Karl Wek um einen Urlaub und beantragt, demſelben 


den mit 30. Juli d. J. abgelaufenen vierwöchentlichen Urlaub auf 
weitere vier Wochen zu verlängern. (Angenommen.) 

(6488.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Oberkammer— 
amts⸗Adjunetens-Witwe Thereſe Hofbauer um Fortbezug der 
Gnadengabe für ihre Tochter Aloiſia und beantragt, der Bittftelerin 
den Fortbezug der Gnadengabe von jährlich 60 fl. für ihre Tochter 
Aloiſia vom 3. Juli 1894 auf weitere drei Jahre, eventuell bis zu 
einer etwa früher eintretenden anderweitigen Verſorgung zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6475.) Derſelbe referiert über die Bewilligung eines Zehrungs- 
beitrages für den die Adaptierungsarbeiten im ehemaligen Gemeinde— 
hauſe in Unter-Döbling beaufſichtigenden Aushilfstechniker Joſef 
Schmidt und beantragt, dem mit der permanenten Beaufſichtigung 
dieſer Adaptierungsarbeiten betrauten Aushilfstechniker Joſef Schmidt 
vom 19. Juli d. J. an auf die Dauer dieſer Dienſtleiſtung den 
Zehrungsbeitrag von 1 fl. täglich zu bewilligen. 

2. Weiterhin iſt der Antrag auf Beſtellung einer permanenten 
Aufſicht und Bewilligung des Zehrgeldes bis auf weiteres nach dem 
proviſoriſch vom Stadtrathe genehmigten Normale ſtets gleichzeitig mit 
dem Antrage auf Bewilligung der Arbeiten und Koſten zu ſtellen. 

3. Die Beſtellung von permanenten Aufſichten iſt auf die Fälle 
wirklicher Nothwendigkeit bei wichtigeren und koſtſpieligeren Bauten 
einzuſchränken, da kleinere Arbeiten durch die im Bezirke exponierten 
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Bauamtsbeamten und durch die in erſter Linie zur Überwachung der 
Arbeiten der ſtädtiſchen Contrahenten beſtimmten, vom Gemeinderathe 
bewilligten Bauaufſeher überwacht werden können. 

StR. Schlechter beantragt, es ſei pro Juni 1894 eine 
Tabelle vorzulegen, aus welcher erſichtlich iſt, welche techniſchen 
Beamten mit Bauaufſichten betraut wurden, unter Angabe des be— 
treffenden Baues, des bewilligten Zehrungsbeitrages und der Dauer 
dieſer Überwachung. 

Referenten-Antrag mit dem Zuſatze des St. R. Schlechter 
angenommen. 

(6529.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Vereines zur 
Errichtung von Dienſtboten-Aſylen um mietweiſe Überlaffung des 
ſtädtiſchen Hauſes Nr. 115 Burggaſſe im VII. Bezirke und beantragt 
die Ablehnung des Mietoffertes. (Angenommen.) 

(640 2.) Derſelbe referiert über den Bericht in Betreff der Un— 
durchführbarkeit der Freimachung der Knaben-Volksſchule VI., Brücken— 
gaſſe 3, behufs Unterbringung des Dienſtboten-Aſyles und beantragt 
die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(5621.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit einer 
Kanzlei⸗Augenſcheinstaxe per 3 fl. 20 kr. nach Rudolf Winkler 
und beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 

(6465.) Derſelbe referiert über die Abſchreibung einer unein— 
bringlichen Erſatzforderung von Dr. V. Helminger puncto Ver— 
laſſenſchaft Vincenz; Graf Morzin und beantragt die Abſchreibung 
des Betrages von 8557 fl. 50 kr. Angenommen.) 

(6576.) Derſelbe referiert über Geſuche um Zuſicherung der 
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem XII. Bezirke 
und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Werner Karl Joſef, Fragner; 

Roth Thomas, Kutſcher; 

Burgmann Georg, Schuhmacher; 

Puz Johann, Fabriksarbeiter; 

Eckart Simon, Privatbeamter; 

Agatſin Stephan, Beamter. (Angenommen.) 

(4056.) St.-R. Dr. Hackenberg referiert über die eventuelle 
Aufhebung der Canaleinmündungs-Gebüren für die alten Häuſer 
Simmerings, reſpective Herabſetzung der Gebür auf die Hälfte für 
Simmering und beantragt, der Bezirksausſchuſs für den XI. Bezirk 
wird in Erledigung ſeines Berichtes vom 29. Auguſt 1893, Z. 2906, 
in Betreff der Bemeſſung der Canaleinmündungs-Gebüren verſtändigt, 
daſs, nachdem das Geſetz vom 19. Jänner 1890, Nr 9. L.⸗G.⸗ und 
B.⸗Bl., über Anregung der Gemeinde durch das Geſetz vom 9. April 
1894, Nr. 14 L.⸗G.⸗ und V.⸗Bl., in einer ſolchen Weiſe geändert 
worden iſt, daſs bei Bemeſſung der Canaleinmündungs-Gebür den im 
XI. Bezirke beſtehenden beſonderen Verhältniſſen entſprechend Rückſicht 


getragen werden kann, kein weiterer Anlaſs zu beſonderen Beſchlüſſen 


und Vorkehrungen im Sinne der vom Bezirksausſchuſſe gemachten An— 
regungen vorliegt. (Angenommen.) 

(3705.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Bohuslav 
Straßnitzky und Rudolf Schmeidel um Ablöſung des ihnen 
aus Anlaſs der Erbauung des Straßencanales der Nufsdorferftraße 
vor dem Hauſe Nr. 29 zugeſtandenen Bezugsrechtes von Canal— 
einmündungs⸗Gebüren und beantragt, dem Bohuslav Straßnitzky 
und Rudolf Schmeidel als Ablöſung für das ihnen ſeitens der 
vormaligen Gemeinden Ober-Döbling und Heiligenſtadt aus Anlafs 
der Erbauung des Hauſes Nr. 29 Nuſsdorferſtraße, Conſer.-Nr. 489 
Ober⸗Döbling mit dem Bauconſenſe der Gemeinde Ober-Döbling vom 
5. Jänner 1885, Z. 4814, beziehungsweiſe dem Beſchluſſe des Aus— 
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ſchuſſes der vormaligen Gemeinde Heiligenſtadt vom 31. März 1885, 


Z. 850, zugeſicherte Recht des Bezuges jener Canaleinmündungs 
Gebüren, welche für die von ihnen bei dieſem Hausbaue ausgeführte 


Strecke des Straßencanales der Nuſsdorferſtraße zur Einhebung ge— 
langen, einen Betrag von 600 fl. unter der Bedingung zu bewilligen, 
dafs ſich die Geſuchſteller hiedurch vollſtändig befriedigt erachten und 
erklären, aus dieſem Anlaſſe in Zukunft keine wie immer gearteten An— 
ſprüche gegen die Gemeinde zu ſtellen. 

Gleichzeitig wäre ſeitens der Gemeinde Wien der Ausfolgung der 
von den Geſuchſtellern bezüglich der Herſtellung und Erhaltung dieſes 
Straßencanales auf der ſeinerzeitigen Landesſtraße bei dem n. ö. 
Landesausſchuſſe erlegten Caution von 2000 fl. in Wertpapieren zu— 
zuſtimmen. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, das Anſuchen abzulehnen. 

Referenten-Antrag angenommen. 

(5922.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz Bauer 
um Abſchreibung der Canaleinmündungs-Gebür für die Bauſtelle 14 
Sueßgaſſe 1 und Lerchenſtraße 4 in Rudolfsheim, XIV. Bezirk, und 
beantragt die Abſchreibung der vorgeſchriebenen Canaleinmündungs— 
Gebür per 609 fl. 51 kr. (An genommen.) 

(5924.) Derſelbe referiert über die Abſchreibung von Canal— 
einmündungs⸗Gebüren nach fünf Parteien aus dem XIV. Bezirke und 
beantragt die Abſchreibung der von der beſtandenen Gemeinde Rudolfs— 
heim vorgeſchriebenen Canaleinmündungs-Gebüren, und zwar für die 
Bauſtelle XIV., Neubergenſtraße, 

a) Nr. 6 jetzt 18 f 

b) „ 5 „ẽ 29 „ 97 fl. 

) „ 13 „ 27 , 1 l. 

d) XIV., Rudolfsſtraße Nr. 26 „ 237 fl. — kr. 

ce) XIV., Holochergaſſe Nr. 17 „ 172 fl. 50 kr. 
(Angenommen.) 

(5746.) Derſelbe referiert über die Abſchreibung von Canalein— 
mündungs⸗ 3 nach fünf Parteien aus dem XV. Bezirke und be— 


„k. 
50 kr. 
50 kr. 


per 546 


antragt die Abſchreibung rückſtändiger Canaleinmündungs-Gebüren des: 


Georg Kreithner per 235 fl. 
Joſef Machaczek „ 152 fl. 
Karl und Anna Rauer „ 178 fl. 
Wenzel Mach ek „ 155 fl. und 
Ignaz Macz „ 2356 fl. 


(An genommen.) 
(4977.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Rathes 
11 wegen Errichtung einer Tramway-Halteſtelle in der Favoriten— 
ſtraße nächſt dem Krankenhauſe und beantragt die Ablehnung des An— 
trages des Gem.-Rathes Bärtl, beziehungsweiſe des Einſchreitens 
des Bezirksausſchuſſes für den IV. Bezirk. (Angenommen.) 
(4853.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Georg und 
der Aloiſia Tretſchek um Rückerſtattung einer Canaleinmündungs— 
Gebür XII., Miesbachgaſſe 20, und beantragt die Abweiſung und die 
Petenten zu beſcheiden, dafs eine Rückerſtattung der einbezahlten Gebür 
erſt nach Beibringung näherer Daten über die behauptete Zahlung einer 
Canaleinmündungs-Gebür an die beſtandene Gemeinde Unter-Meidling 
erfolgen konnte. Angenommen.) 
St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt, dem Magiſtrats-Commiſſär 
Dr. Leopold Mayer für die bei der Durchführung der Graf 
Morzin'ſchen Erbſchaftsangelegenheit an den Tag gelegte beſondere 
Mühewaltung die Anerkennung auszuſprechen. (Angenommen.) 
(Schluſs der Sitzung.) 
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Commiſſton für Berkehrsanlagen. 
18. Auguſt 1894. 


In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung der 
Wiener Verkehrsanlagen 1464 Arbeiter verwendet; hievon waren 
793 beim Bau der Gürtel- und Vorortelinie der Stadtbahn, 
458 bei den Sammelcanälen beiderſeits des Wienfluſſes, 50 am 
Sammelcanale links des Donancanales und 163 beim Bau der 
Schleuſe in Nufsdorf verwendet; beim Bahnbau ſtanden 59 Fuhr— 
werke und eine Dampfmaſchine, bei den Canalbauten 41 und beim 
Schleuſenbau 2 Fuhrwerke in Verwendung. 


Approviſtonierung. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch 
waren vom 12. bis 18. Auguſt 1894. 
1. Fleiſchſendungen: 
Für den täglichen Fleiſchmarkt. 
Rindfleiſch 203.725 kg (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 164.635; 


aus Ober⸗Oſterreich — 12; aus Mähren 
— 7297; aus Böhmen — —; aus 
Galizien — 26.764; aus Ungarn — 4638; 
aus der Bukowina — 379; aus Croatien 


— ; aus Steiermark — —; aus Tirol 
— :; aus Salzburg — —; aus Bos⸗ 
nien — —; aus Siebenbürgen — —; 
aus Auſtralien — — kg) 


(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 2284; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren 69; 
aus Galizien — 7572; aus Ungarn 
— Z; aus der Bukowina — —; aus 
Böhmen — — kg) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 211; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Galizien — 
3990; aus Ungarn — —; aus der Buko⸗ 
wina — —; aus Mähren — — kg) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 16.668; 
aus Ober⸗Oſterreich ——; aus Böhmen — 
—; aus Mähren — 2996; aus Galizien 
— 826; aus Ungarn — 4458; aus der 
Bukowina — —; aus Croatien — —; 
aus Steiermark — —; aus Bosnien — 
— kg) 

1834 Stück (Davon aus Nieder⸗ Oſterreich — 1178; aus 
Ober⸗Oſterreich — — ; aus Mähren — 41; 
aus Böhmen — —; aus Galizien — 598; 
aus Ungarn — 4; aus der Bukowina 
— ;aus Kärnten — —; aus Tirol — — 
aus Schleſien — — St.) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 283; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren 
— 4; aus Galizien — 22, aus der Buko⸗ 
wina — —; aus Ungarn — 1 St.) 
(Davon aus Neder⸗ Oſterreich — 87; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 26; 
aus Galizien — 12; aus Ungarn — 12; 
ans der Bukowina — —; aus Croatien 
— z; aus Kärnten — — St.) 
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Ralbfleiſch. . . 9925 „ 


Schaffleiſch . . 4201 „ 


Schweinfleiſch 24.951 „ 


Kälber 


Schafe 


Schweine 
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— Stück (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — —; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Galizien — 
aus Ungarn — —; aus Mähren — = 
aus Böhmen — St.) 

Die Zufuhren für den Approviſionierungsverein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


Lämmer. . 


2. Preisbewegung: 
ER Siedfleiſch von 38 bis 72 kr. per Kg. 
We Roſtbraten u. Rieden „ 60 „ 110 „ „ „ 
Auſtraliſches Fleiſch notierte: 


Been ae „ — „„ — „ „„ 
Mie e a 

2 1113| ae ee 
Kalbffleiſhh I m. Fe e 
Schaffleiſch ee... „„ „ ee en 
Schweinfleiſch eme. „ SR HR. ee 
Mr „ e 
hae N ae Par, 
Schweine „„ „ SO 
Lämmeee rr „ — „ — fl. „ St. 


Bei faſt gleichen Zufuhren wie in der Vorwoche war der 


Geſchäftsverkehr anfangs der Woche ſehr flau, gegen Ende derſelben 
aber lebhaft und wurden vorderes und hinteres Rindfleiſch, Kalb— 
fleiſch und Kälber um 2 bis 4 kr. per Kilo billiger 90 
während Schafe eine Preisſteigerung von 2 kr. per Kilo erlitten. 
Die übrigen Fleiſchwaren behaupteten die vorwöchentlichen Preiſe. 


* *. 
* 


Schlachtviehmarkt vom 20. Auguſt 1894. 
1. Auftrieb. 
Maſtvieh 2358, Weide vieh 1057, Beiulvieh 1728, 
Summa . 5133 
Davon — nach Racen: 


Ungarische Thiere . . . 2487 
Galiziſche „ . . 1121 
Deutſche „ . 1088 
Büffel N 437 
Davon — nach Gattungen: 
Ochſen 3699 
Ste u 8% 602 
Kühe 832 


2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht mit Percentabzug: 


Ungar. Schlachtthiere von 54 bis 68 fl. 


u a 2 Dieſe Preiſe ermäßigen fich 
; ; näßigen ſich um 
Galiz. Schlachtthiere 5 75 52 1 66 6 den beim Handel best batten 
Percentabzug (auf dem heuti⸗ 
(extrem e m) gen 1 8 on 1 750 
5 elchen der Verkäufer dem 

Deutſche Schlachtthiere „ 57 „ 68 „ Käufer als Entſchädigung: 

ür den Gewichtsverl 

(extrem on 69 " 70 1 5 Folge der S acht a 8 

; ; ür die minderwerti 
Weidevieh r nt 51 U 59 " ee wie: Haut, Sn 


Blut, Unſchlitt ꝛc.; 


Stiere. . nn — e) für die wertloſen Stoffe, 


1 wie: Magen⸗ und Darm⸗ 
Kühe e Sue Zee Ze nn — „ inhalt ꝛc. Hungeſteht⸗ 
Büffel 9 „ „„ „ 70 — . ai n 
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b) Preis per 100 kg Lebendgewicht ohne Percentabzug: 


chen von 24 bis 43 (—) fl. 
Stiere „ 24 „ 36 N 
Kühe „ 23 „ẽ 34 (—) , 
Büffel „ 20 „ 28 1 
Beni h . . . „ 17 „ẽ 22 8 
Weidevieh „ 221 „ 24 A 


e) Preis per Stück: 
Beinlvieh von 17 bis 80 fi. 
Nach dem Modus anf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 


Un verkauft blieben: 
Ochſen 57 Stück 
Beinlvieh 108 „ 

Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 589 Stück 
Schlachtthiere mehr aufgetrieben. Die Kaufluſt war infolge des 
in erſter Maſtware knappen Angebotes für Mittel- und Prima— 
ware lebhaft, daher die Preiſe dieſer Sorten um ½ bis I fl. per 
100 Kilogramm geſtiegen ſind, während mindere Sorten zu letzt— 
wöchentlichen Preiſen abgegeben wurden. 


* * 
* 


Pferdemarkt vom 17. Auguſt 1894. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 375 Pferde. 


Preis: für Gebrauchspferde .. 80 430 fl. per Stück, 
„ Schlachtpferde .. WEB, u 
Der Markt war lebhaft, 
* * 


* 


Preisbewegung an der Börſe für laudwirtſchaftliche 
Producte in Wien vom 18. Auguſt 1894. 


a) Getreide. 
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 76—80 kg) von 6 fl. 65 kr. bis fl. 35 kr. 


oggen " non 70-75 | > . 5 5 „ „. 5 n 55 15 
(/ ĩ’ bd Buitee „ A , , „ e , 
NPR; ͥ̃ ĩ² .. x 1 ie ed 
DOOR, Aa Be ĩð ae 8 e 

b) Mahlprodncte. 

„ ee von 11 fl. 80 kr. bis 13 fl. 50 kr 
Weizen mel ee „„ , e „ „ 
Roggenmehl e e e e e 5 6 5 — „ „ 10 M 30 " 
Weizenkleie e a ar En ar da la sa M m 55 nn 3 m 95 7 
Roggen klei e.. „ 3, 90 „ „ 4, — „ 

Städtiſches Lagerhaus. 

Vom 9. bis 16. Auguſt 1894. 
Waren eingelagert 36.590 Meter⸗Centner 

N Ats gelagek 21.172 1 


Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
11.552 Meter⸗Centner. 


Lagerſtand vom 16. Auguſt 1894: 248.490 Meter⸗Centner, und zwar: 
45.584 Meter⸗Centner Weizen, 54.289 Meter⸗Centner Roggen, 


28.792 5 Gerſte, 10.764 j Hafer, 

41.791 x Mais, 18.448 N Olſaaten, 
17.077 * Mehl u. Kleie, 3.672 1 Wein, 

3.544 a Zucker, 634 Hektoliter à 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,358.15 fl. öſt. Währ. 
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Hanitäts - Angelegenheiten. | Standort Der Wagen iſ durch die 


Einrichtung des Transportes cholerakranker oder choleraverdächtiger 


Perſonen in die Spitäler. 
(Giltig für das Jahr 1894.) 


Der Wagen iſt durch die 

zunächſt gelegene Sicher— 

heitswachſtube zu requi⸗ 
rieren, und zwar: 


Standort 
er 
Kraukeutrausportwagen 


Bezirk 


Anmerkung 


Station iſt mit 
dem k. k. Polizei- 

Commiſſariate 
Brigittenau teles | 
phoniſch verbund. 


} 
! 


Wr. Freiw. Rettungs- eu. Ars: 
1 Geſellſchaft, III., Baracke beider Wr. Freiw. Rettungs⸗ 
bei der Radetzkybrücke Geſellſchaft, Teleph. Nr. 648 
; 113 bei dem k. k. Polizei-Com⸗ 
Gemeinde-Sanitäts⸗ g 15 
Ta od Be miſſariate Brigittenau, II. 
a tation, II., Gerhardusg. Raphaelgaſſe N 
Wr. Freiw. Rettungs⸗ . un 2 
IIb e ns 1 0 e 
ei der Radetzkybrücke ! nn 
Wr. Freiw. Rettungs- zen cus; 5 
| III e 1 . e e 
bei der Radetzkybrücke DS ne 
Gemeinde⸗Sanitäts⸗ | bei dem k. k. Poligei-Cont- 
IV ſtation, V., Untere Bräu- mifjariate Margarethen, 
hausgaſſe 61 V., Wehrgaſſe 1 
| Gemeinde-Sanitäts⸗ | bei dem k. k. Polizei-Com⸗ 
V ſtation, V., Untere Bräu-⸗ miſſariate Margarethen, 
hausgaſſe 61 V., Wehrgaſſe 1 
Gemeinde⸗Sanitäts⸗ bei dem k. k. Polizei⸗Com⸗ 
VI ſtation, V., Unter Bräu- miſſariate Margarethen, 
hausgaſſe 61 V., Wehrgaſſe 1 
| Gemeinde⸗Sauitäts⸗ bei dem k. k. Polizei-Com⸗ 
VII ſtation, V., Untere Bräu-⸗ miſſariate Margarethen, 
| hausgaſſe 61 V., Wehrgaſſe 1 | 
Wr. Freiw. Rettungs⸗ bi der Wr Freiw. R 
101 f ac er Wr. „Rettungs⸗ 
=. ae Geſellſchaft, Teleph. Nr. 648 
| zentein de, Sanitätg. bei dem k. k. Polizei-Com⸗ 
IX re miſſariate Brigittenau, 
N 9. II., Raphaelgaſſe 5 
Gemeinde⸗Sanuitäts⸗ bei dem k. k. Polizei-Com⸗ 
X ſttation, V., Untere Bräu miſſariate Margarethen 
hausgaſſe 61 V., Wehrgaſſe 1 
3 Wr. Freiw. Rettungs⸗ bei 8 5 
| x cke bei der Wr. Freiw. Rettungs- 
ee decoder | Gefelihaft, Telerh. N. 648 
zem ei nde, Sanität. bei dem k. k. Polizei⸗-Com⸗ 
XII tarion XF. Secsbans „ Hiſarnte Asher 
|“ Wehr affe 19 IV., Sechsh., Meidlinger⸗ 
| 3 gaſſe 4 und 6 


Gemeinde⸗Sanitäts⸗ 
XIII ſſtatiou, XIV., Sechshaus 
| Wehrgaſſe 19 


miſſariate Rudolfsheim, 


bei dem k. k. Polizei-Com⸗ 


% i -Sanitäte- . . f 
Gemeinde-Sanitäts miſſariate Rudolfsheim, 


XIV station, XIV., Sechshaus 
Wehrgaſſe 19 


gaſſe 4 und 6 


we . bei dem k. k. Polizei⸗Com⸗ 
| XV I un un miſſariate Rudolfsheim, 
e ene, zshaus, XIV., Sechsh., Meidlinger⸗ 
| Wehrgaſſe 19 gaffe 4 und 6 


bei dem k. k. Polizei-Com⸗ 


XIV., Sechsh., Meidlinger⸗ 
gaſſe 4 und 6 | 


XIV., Sechsh., Meidlinger- 


Ib umfaſst das 
Gebiet des k. k. 
Praters, der 
Freudenau und 
Kaiſermühlen | 


Co mmiſſariate Margarethen telephoniſch 
verbunden 


Dieſe Stationen find mit dem k. k. Polizei- 


Station iſt mit 
dem k. k. Polizei⸗ 
Commiſſariate 
Brigittenau tele— 
phoniſch verbund. 


Station iſt mit 
dem k. k. Polizei⸗ 
Commiſſariate 
Margarethen 
teleph. verbunden 


verbunden 


Commiſſariate Rudolfsheim telephoniſch 


Dieſe Stationen ſind mit dem k. k. Polizei— 


XVI 


Gemeinde-Sanitäts⸗ 


er 
Kraukentrausportwagen 


Gemeinde⸗Sanitäts⸗ 
ſtation, XVIII., Währing, ſtube, XVIII., Weinhaus, 
Uniongaſſe 4 


Gemeinde-Sauitäts⸗ 
XVII ſtation, XVIII., Währing, 
Uniongaſſe 4 


Gem einde⸗Sauitäts⸗ 
XVIII ſſtation, XVIII., Währing, 
Uniongaſſe 4 


heitswachſtube zu requi⸗ 
rieren, und zwar: 


bei der k. k. Sicherheitswach⸗ 
Mayergaſſe 2 


bei der & k. Sicherheitswach— 
ſtube, XVIII., Weinhaus, 
Mayergaſſe 2 


bei der k. k. Sicherheitswach— 
ſtube Mayergaſſe 2 


bei dem k. k. Polizei-Com⸗ 


Station iſt mit 
dem k. k. Polizei⸗ 


XIX [itation, II, Gerhardnsg. 1 miſſariale Brigittenau, rigen ale 
5 9 * 0 Brigittenau tele 
9 II. Raphaelgaſſe 5 phoniſch verbund. 


| 


Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeftellten Zahlen find die Geſchäftsuummern der 


Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 


vom 


V. Bezirk: 
VII. Bezirk: 
IX. Bezirk: 


XI. Bezirk: 


XII. Bezirk: 


XVI. Bezirk: 
XIX. Bezirk: 


II. Bezirk: 


II. Bezirk: 


n 


16. Auguſt bis 20. Auguſt 1894: 


Für Neubauten: 


Haus, Jahngaſſe Grundb.-Einl. 1723, von Joſef Sto jan, 


XVIII., Weitlofgaſſe 17, Bauführer O. Kittel (6207). 
Haus, Kaiſerſtraße 95, von Karl Hörandner, Seiden— 
gaſſe 44, Bauführer W. Schulz (6167). 
Haus, Rothehausgaſſe, Bauſtelle 5, Gruppe IV, von Dr. Felix 
Grittner, Beethovengaſſe 3, Bauführer Luckeneder 
& Miſerofsky (6172). i 
Ebenerdiges Wohnhaus, Kaiſer-Ebersdorf, Ebersdorferſtraße 
Parc. 202, von Joſef Markl, XL, Kaiſer-Ebersdorf 
Nr. 16, Bauführer Johann Mikſch, Baumeiſter, Schwechat 

Nr. 69/70 (11042). 

Herſtellung zweier ebenerdiger Hoftracte, Ober-Meidling, 
Schönbrunnerſtraße 156, von Franz Weirich, Bauführer 
Franz Zeller (23037). ne 

Einſtöckiges Wohnhaus ſammt Hofſeitentract, Unter-Meidling, 
Millergaſſe 29, von Karl und Barbara Dietrich, 
Ruckergaſſe 29, Bauführer Friedrich Sonnenburg 
(23040). f 

Einſtöckiges Wohnhaus ſammt Magazin, Hetzendorf, Rein⸗ 
hardtsgaſſe, von Johaunes v. Wartpatrichkoff, 
III., Hetzgaſſe 11, Bauführer Uld. Chromy (23036). 

Ottakring, Lerchenfelderſtraße 22, von Chriſtian Lohmüller, 
Bauführer Otto Ettmayer (36685). 

Landhaus, Heiligenſtadt, Hohe Warte 54, von Karl May⸗ 
reder, k. k. Profeſſor, IV., Plößlgaſſe 4, noe. Gottfried 
Schenker, Bauführer Franz Kulaczek (14988). 

Wohnhaus, Grinzing, Berggaſſe 9, von Thereſe Rucken⸗ 
bauer, ebenda, Bauführer Eduard Spieß (14989). 

Wohnhaus und acht Glashäuſer, Döbling, Neuſtiftgaſſe, von 
Auton Hauſer, Heiligenſtadt, Gärtnergaſſe 23, Bauführer 
Ed. Spieß (15228). OR 

Wohnhaus, Grinzing, Berggaſſe, von Eduard Spieß, 
Unter⸗Sievering, Hauptſtraße 21, Bauführer derſelbe 
(15233). 


Für Zubauten: 


Fabrikszubau, Dresduerſtraße 70, von B. und E. Körting, 
Bauführer Heinz Ger! (6185). 


Für Adaptierungen: 


Circusgaſſe 41, von Johann Kreutzer, Maurermeiſter“ 
(6178). 

Praterhütte 142, von Guſtav Münuſtedt, Bauführer Joſef 
Kapetter (6199). . 

Engerthſtraße 200 und 202, von Samuel Steiner, 
Wallgaſſe 41, Bauführer J. Tiſchler (6209 und 6210). 
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IV. Bezirk: Victorgaſſe 21, von Karl und Marie Etten reich, Him- 
bergerſtraße 72, Bauführer J. Zeitlinger (6190). 
Bezirk: Nikolsdorferſtraße 30, von Marie Schachenmaun, Bau— 
führer W. Gabauer (6164). 
VI. Bezirk: Kaunitzgaſſe 6 B, von Emil Dörflinger, Bauführer 
Franz Doleyſchka (6175). 
„ „ Corneliusgaſſe 5, von Joh. Giller, Maurermeiſter (6195). 
VII. Bezirk: Bernardgaſſe 26, von Ignaz Reſchovsky, Kandlgeſſe 12, 
Bauführer A. Zwerina (6204). 
VIII. Bezirk: Piariſtengaſſe 21, von Bertha Müller, Bauführer Auton 
Dietl (6179). 
Albertgaſſe 29, von Marie Köhler, Bauführer C. Ziegel— 
mann (6188). 
IX. Bezirk: Viriotgaſſe 6, von Johann Kolak, Maurermeiſter (6187). 
Bezirk: Gandenzdorf, Schönbrunnerſtraße 51, von Heinr. Czeczek, 
Bauführer Wenzel Voit (23864). 
Gaudenzdorf, Badgaſſe 26, von Anna Palz, Bauführer 
Ig. Klupp (23107). 
XV. Bezirk: Hauscanal⸗-Abmauerung, Fünfhaus, Nobert Hammerling⸗ 
gaſſe 30, von Simon und Thereſia Schemm, ebenda, 
Bauführer Karl Stigler, VII., Bernardgaſſe 22 (19923). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Wattgaſſe 45, von Ferdinand Lerch, ebenda, 
Bauführer Johann Schobesberger (36224). 
Ottakring, Wurlitzergaſſe 14/16, von Thereſia Zollner, 


— 


” 77 


u „ 


” " 
ebenda, Bauführer Engelbrecht Schrammel (36228). 

1 „ Ottakring, Abelegaſſe 16, von Karl Schmidt, ebenda, 
Bauführer Thomas Hofer (36683). 

" „ Ottakring, Hubergaſſe 17, von Wolfram Friedrich, 


ebenda, Bauführer Johann Schobesberger (36684). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 
II. Bezirk: Abort am Tabor 4, von Alexander Friedmann durch 
Dr. Richard Lewy, Bauführer Al. Frömmel (6158). 
III. Bez irk: Hofeindeckung, Apoſtelgaſſe 12, von Siemens & Halske, 
Bauführer W. Schimitzek (6169). 
IX. Bezirk: Kegelbahn, Porzellangaſſe 48, von Antonia und Johann 
Konopatſch, Bauführer W. Klingenberg (6191). 
XI. Bezirk: Gemüfe- und Zeugkammer, Simmering, Fuchsröhre, Parc. 
Nr. 1700 und 1701, von Johann und Anna Hahn, XL, 
Döblerhofſtraße 15, Bauführer Karl Reichſtätter, 
Stadtmaurermeiſter, III., Erdbergermais 2626 (11020). 
Abort und Uurathscaual, Simmering, Hauptſtraße 144, 


C.⸗Nr. 313, von Franz und Anna Krammer, XI, 
Hauptſtraße 144, Bauführer Ferdinand Kaindl, Bau— 
meiſter, Simmering (11041). 

8 „ Vier Aborte, Simmering, Hauptſtraße 143, E.⸗Z. 18, von 


Juliana Wagner, ebenda, Bauführer Anton Heindl, 
Baumeiſter, Simmering (11099). 

XVI. Bezirk: Neulerchenfeld, Grundſteingaſſe 26, von Ignaz Diamant, 
ebenda, Bauführer Otto Lang (36682). 

XIX. Bezirk: Steinzeugrohr-Canaliſierung, Nuſsdorf, Hauptſtraße 1, von 
Franz v. Leiß noe. Erneſtine Geiger, Bauführer? 
(14970). 


Stockwerks⸗Aufſetzungen: 
XIV. Bezirk: Rudolfsheim, Sturzgaſſe 7, von Ferdinand Lauer, VI., 
Stumpergaſſe 57, Bauführer Karl Ziegelwanger 
(22758). 


Geſuche um Varcellierung wurden überreicht: 


XIII. Bezirk: Penzing, Bahngaſſe, Grundb.⸗Eiul. 1099, von Leopold 
Höfer, Hütteldorf, Bahngaſſe 260 (6165). 


Geſuche um Bekanntgabe der Naulinie wurden überreiht: 


1. Bezirk: Fleiſchmarkt 8, von Emil R. v. Krticzka von Jaden, 
Schottenring 3 (6211). 
VIII. Bezirk: e fuale 48, von Moriz Brill, Alſerſtraße 49 


XII. Bezirk: Unter⸗Meidling, Millergaſſe 29, von Karl und Barbara 
Diettrich, Ruckergaſſe 29 (23039). 

XV. Bezirk: Realität, Baulinien-Ausſteck⸗ und Niveaubeſtimmung, Fünf- 
haus, Kenvongaſſe, Bauarea, Einl.. 696, Cat.⸗Parc. 257,7, 
von Karl Wimberger, Hotelbeſitzer, XV., Neuban— 
gürtel (19940). 

XVII. Bezirk: Parcelle Nr. 906 und 907 Dornbach, Augaſſe, von Ignaz 
Schwach (26506). 
XIX. Bezirk: Einl.⸗Z. 1081, Parcelle 706/3, Bauſtelle, Ober⸗Döbling, 
Sonnbergplatz, von Johann Freitag und Matthias 
Trisko (15089). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


Bezirk: Ottakring, Langegaſſe 3, von Franz Urator, ebenda, Demo— 
lierender Julius Halla (36523). 


XVI. 


ANN NN NND 


Amtsblatt der k. k. Neichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien. — Nr. 67, 21. Auguſt 1894. 1887. 


NUN LTS. = INN. - Y-. TUN NININ 


Gewerbeanmeldungen vom 14. Auguſt 1894. 
(Fortſetzung.). en 


Hieß Regine — Spirituoſenhandel — V., Embelgaſſe 88. | 
Rokenberg Roſa — Spirituoſen-Verſchleiß — XVI., Ottakring, Dorn⸗ 
bacherſtraße 22. „% „ 
Rehak Joſef — Tiſchler — V., Siebenbrunnengaſſe 309. 
Wottawa Leopold — Tiſchler — XVII., Hernals, Weinhauſerſtraße 54. 
Karlsberg Benedict — Vermittlung der Beförderung von Perſonen und 
Gütern nach überſeeiſchen Ländern und überallhin zu Lande — IV., Alleeg. 60. 
Kalab Katharina — Victualienhandel — XVII., Hernals, Dornerplatz, 
Markt. 
Karg Thereſia — Victualienhandel — XIX., Ober-Döbling, Hauptſtr. 72. 
Braeda Leopoldine — Victualien-Verſchleiß — IX., Detailmarkthalle. 
Heller Auna Marie — Victualien-Verſchleiß — V., Hundsthurmer— 
ſtraße 132. 
Razum Marie — Victualien-Verſchleiß — IV., Kärnthnerthormarkt. 
Strengsmann Georg — Zimmermaler — VIII, Bennogaſſe 8. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 16, Anguſt 1894. 


Schranzhofer Anton — Agentie in Maſchinenbetriebsartikeln — III., 
Waſſergaſſe 10. 

Neuhauſer Joſef — Brantweinſchank — XVI., Lerchenfeldergürtel 47. 

Hatlak Juliana — Brennmaterialien-Kleinhandel — IX., Fuchsthalerg. 14. 

Neubauer Matthias — Breunmaterialien-Kleinhandel — XVI., Ottakring, 
Panikengaſſe 3. 

Panozzo Angelo — Cabsfuhrwerk — III., Schlachthausgaſſe 9. 

Györffy Cornelins — Fabriksmäßige Meſſinggießerei — XVI., Marc 
Aurelſtraße 106. 

Birkner Iſrael — Fabriksmäßige Erzeugung von Metallwaren nebſt 
galvaniſierter Vernicklung — XV., Fünfhaus, Neubangürtel 37. 

Günther Franz — Friſeur — I. Himmelpfortgaſſe 14. 

Nirſchl Johann — Friſeur — XV., Fünfhaus, Schönbrunnerſtraße 9. 

Koch Ferdinand — Gaſtwirt — V., Arbeitergaſſe 9. 

Steiner Johann — Gaſtwirt — III., Rennweg 59. 

Vaverka Karl — Gaſtwirt — V., Hundsthurmerſtraße 28. 

Baſch Julius — Gemiſchtwaren-Verſchleis — IV., Weyringergaſſe 40. 

Bauer Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 
Fröbelgaſſe 46. 

Fellenberg Pauline — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Meidling, 
Albertgaſſe 14. 

Göbl Marie Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Streicherg. 4. 

Grellert Auguſt — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, 
Huglgaſſe 16. 

Hofſtetter Theodor — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Hauptſtraße 84. 

Mandel Hermann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Reinprechts⸗ 
dorferſtraße 55 a. 

Wagner Moſes — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Schlachthausg. 11. 

er Karl — Handelsagentie in Manufacturwaren. — J., Rudolfs- 
platz 4. 

Baſtyr Joſefa — Herren- und Knabenkleider-Verſchleiß — XVI., Neu— 
lerchenfeld, Thaliaſtraße 44. 

Schnalek Auguſt — Holzbildhauer — XIV., Rudolfsheim, Felberſtr. 84. 

Fimpel Marie — Kleidermacherin — VIII., Schmidgaſſe 4. 

Fritſch Anna — Kleidermacherin — VIII., Lenaugaſſe 1. 

Wolf Anna — Kleinfuhrwerk — IX., Franz Joſefs⸗Bahnhof. 

Dürler Guſtav — Ledergalanteriewaren-Erzeugung — VIII., Floriani— 
gaſſe 66. 

Dolezal Matthias — Marktfahrer — XIV., Rudolfsheim, Schellingerg. 18. 

Bertram Friedrich — Metallkurzwaren⸗Fabrik — IX., Eiſengaſſe 5. 

Dedis Joſefine — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — V., Rampers⸗ 
dorfgaſſe 27. 

Kratochwill Sophie — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Wattgaſſe 17. 

Hanuſch Marie — Modiſtin — III., Hauptſtraße 90. 

Krſek Katharina — Obſt- und Grünwaren-Verſchleiß im Umherziehen — 
X., Quellengaſſe 244. 

Patek Joſefine — Papier-, Schreib- und Zeichenrequiſiten- und Karz⸗ 
waren⸗Verſchleiß — III., Raſumoffskygaſſe 4. 

Holoubek Anton — Peitſchenmacher — XIV., Rudolfsheim, Hauptſtr. 76. 

Heller Salomon, Heller Siegfried, Heller Nathan — Bfaidler — I., 
Franz Joſefs-Quai 13. 

Perlaki Joſef — Pferdehaudel — X., Puchsbaumgaſſe 42. 

Hauer Frauz — Schuhmacher — XVI., Lerchenfeldergürtel 21. 

Heinrich Thusnelda — Schul-, Gebetbücher-, Kalender- und Heiligen⸗ 
bilder⸗Verſchleiß — XV., Fünfhaus, Clementinengaſſe 18. 
Spzathmary Marie — Schul-, Gebetbücher⸗, Kalender- und Heifigen- 
bilder-Verſchleiß — IV., Phorusgaſſe 9. 

Kohn Jakob — Spirituoſenhandel — IX., Lazarethgaſſe 30. 

Keck Heinrich — Stadtträger — I., Seilergaſſe, Hotel Frankfurt. 

Dworak Joſef — Tiſchler — V., Siebenbrunnengaſſe 39. 

Tomaſſek Joſef — Tiſchler — XII., Meidling, Bäckergaſſe 18. 
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Jakowitz Wilhelm — Verſchleiß von Reichenberger glatten Strichwaren 


— 1, Fleiſchmarkt 1. 
Ludwig Marie — Victualienhandel — IX., Altmüttergaſſe 5. 
Koſian Francisca — Victualien⸗Verſchleiß — XVI., Ottakring, Gangl⸗ 
bauergaſſe 10. N 
Nowak Katharina — Vietualien⸗Verſchleiß — VIII., Lerchenfelderſtr. 136. 
Kollarz Thereſia — Wäſcheputzerin — XV., Fünfhaus, Blütheng. 9— 11. 
Schmid Thereſia — Zeitungs-Verſchleiß — V., Matzleinsdorferſtraße 41. 
Winterle Julie — Zeitungs-⸗Verſchleiß — IV., Wiedenergürtel 18. 
Loititſch Marie — Zimmerputzergewerbe — IX., Ackergaſſe 1. 


* * 
** 


Gewerbeanmeldungen vom 17. Auguſt 1894. 


Rakofski Abraham — Agentie in Galanterie- und Spielwaren — VI., 
Mariahilferſtraße 81. 

Riedel Joſef — Commiſſions-Verſchleiß in Zwirn- und Bandwaren — 
I., Börſegaſſe 3. 

Kiß Andreas — Friſeur — X., Waldgaſſe 15. 

Dittrich Wilhelm — Gaſtwirt — XVI., Ottakring, Hauptſtraße 165. 

Ihl Heinrich — Gaſtwirt — XVI., Sulmgaſſe 16. 

Lachner Eduard — Gaſtwirt — XIII., Penzing, Reinlgaſſe 63. 

Preßler Jakob — Gaſtwirt — VI., Dürergaſſe 22. 

Rohrer Johann — Gaſtwirt — J., Annagaſſe 14. 
8 a Nachmann Salomon — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Am 

ergl 2. 

Baumhorn Bernhard — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, 
Reindorfgaſſe 6. 

Münz Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Walfiſchgaſſe 11. 

Schaller Roſalie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 
Kirchſtetterugaſſe 53. 

Schimurda Barbara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Bürgergaſſe 10. 

Schreyer Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Mollardgaſſe 11. 

Wegersdorfer Eleonore — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Breſtelgaſſe 12. 

Weigl Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Meidling, Schön⸗ 
brunner Hauptſtraße 60. 

Deßler Thereſia — Kleidermacherin — VI., Webgaſſe 40. 

Hawelka Marie — Kleidermachergewerbe — XVI., Neulerchenfeld, 
Grundſteingaſſe 1. 

Janda Emanuel — Kleidermacher — XVII., Hernals, Antonsgaſſe 57. 

Kann Marie — Kleidermacherin — VIII., Haſpingergaſſe 3. 
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Wittmann Johann — Friſeur — II., Negerlegaſſe 2. 

Bledi Johanna — Geflügelhandel — II., Untere Donauſtraße 47. 

Wambacher Karl — Geflügelhandel — XIII., Speiſingerſtraße 2. 

Pauly Anton — Geflügel- und Wildbret-Verſchleiß — I., Freyung. 

Baierl Leopoldine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Reinprechts⸗ 
dorferſtraße 2. 

Hofer Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Luftbadgaſſe 12. 

Kaſtner Regine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Taborſtraße 62. 

Kreizler Jeani vulgo Charlotte — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., 
Penzing, Rochusgaſſe 3. 

Krithl Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Ober⸗St. Veit, 
Amalienſtraße 29. 

Mentberger Roſalie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Glockengaſſe 22. 

Mayer Hermann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Große Mohren— 
gaſſe 20/22. 

Schenk Samuel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Taborſtraße 85. 

Stiedl Alois — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XV., Fünfhaus, Robert 
Hamerlinggaſſe 15. 

Tham Auna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Weyringergaſſe 28. 

Metzger Abraham — Gold-, Silber- und Juwelenarbeiter — II., Kleine 
Schiffgaſſe 4. 

Froſch Ferdinand — Greisler — IX., Mariannengaſſe 32. 

Deſchauer Magdalena — Huf- und Wagenſchmiedgewerbe — II., 
Cireusgaſſe 28. 

Jilek Wenzel — Hutmacher — XII., Meidling, Joſefigaſſe 20. 

Moſer Franz — Kammacher — XIV., Rudolfsheim, Marktgaſſe 37. 

Wawrouſchek Joſef — Kammacher — XVIII., Währing, Hauptſtraße 22. 

Helm Joſefine — Kleidermacherin — II., Miesbachgaſſe 14. 

Humpolak Anton — Kleidermacher — II., Vereinsgaſſe 27. 

Luſar Marie — Kleidermacherin — XIV., Rudolfsheim, Ullmannſtr. 3. 

Schwarzer Anton — Kleidermacher — XVIII., Währing, Thereſieng. 34. 

Siegl Eliſabeth — Kleidermacherin — II., Haidgaſſe 3. 

Chlup Johanna — Milch -Verſchleiß — IX., Fuchsthalergaſſe 4. 

Haferl Leopold — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — II., Mathildenplatz 6. 

Lanzenbacher Marie — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XII., Meidling, 
Lainzerſtraße 78. 

Kirſchner Anna — Obſthandel — IV., Obſtmarkt. 

Korger Auna Marie — Obſt- und Grünwarenhandel im Umherziehen — 
II., Dammſtraße 14 a. 

Weidinger Emilie — Pfaidler — II., Wittelsbachgaſſe 3. 

Boban Karoline — Pfaidlerwaren⸗Verſchleiß — II., Fugbachgaſſe 21. 

Liegl Guſtav — Photograph — V., Wimmergaſſe 25. 

Schilder Alois — Photographengewerbe — XIII., Hütteldorf, Bahn— 


Maar Eugenie — Kleidermacherin — XVII., Hernals, Palſſygaſſe 27. hofſtraße 10. 


Sedelmayer Leopoldine — Kleidermacherin — IV., Phorusplatz 3. 

Zichtl Aurelia — Kleinfuhrwerk — VI., Mollardgaſſe 21. 

6 0 Thereſia — Leder⸗Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, Schwegler— 
ſtraße 12. 

Bruck Johann — Muſiker — XII., Meidling, Pfarrgaſſe 18. 

Enzfelder Jeanette — Naturblumen⸗Verſchleiß — VL, Gumpendorfer⸗ 
ſtraße 163. 

Nofenfeld Fanni — Papier- und Kurzwaren-Verſchleiß — XVI., Neu⸗ 
lerchenfeld, G 18. f ar 

Tomaſchek Joſefa — Papier-, Schreib- und Zeichenvequifiten- und Kurz⸗ 
waren⸗Verſchleiß — XVI., Wagnergaſſe 30. 

Geißler Aloiſia — Pfaidlerin — VI., Webgaſſe 18. 

Walter Lorenz — Schuhmacher — XIII., Hütteldorf, Hauptſtraße 43. 

Wendt Joſefa — Sodawaſſer-Erzeugung — XIX., Unter-Stevering, 
Weinberggaſſe 70. 

Semler Marie — Spirituoſenhandel — X., Simmeringerſtraße 112. 

Kirchner Peter — Tiſchler — XIII., Breitenſee, Kirchenplatz 3. 

Kuppelhuber Wenzel — Tiſchler — X., Himbergerſtraße 101. 

Louvar Anton — Tiſchler — X., Buchengaſſe 88. 

Gradl Theodor — Unterzünder⸗Erzeugung — X., Wienerfeldgaſſe 12. 

Weininger Regine — Verſchleiß von rohem und gebratenem Geflügel — 
X., Columbusplatz 2. 

Geiſt Frauz — Victualienhandel — III., Erdbergſtraße 37. 
Schäfler Joſefa — Marktvictualienhandel — XIV., Rudolfsheim, 
Schönbrunnerſtraße, Rampe. 

Spaudl Leopoldine — Marktvictualienhandel — XIV., Rudolfsheim, 
Schönbrunnerſtraße, Rampe. 

Nowotny Guſtav — Zimmermaler — XVI., Ottakring, Hauptſtr. 182. 

Butſchek Joſef — Zuckerbäcker — XIV., Rudolfsheim, Goldſchlagſtr. 43. 
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Schill Johann — Bäcker — XIV., Rudolfsheim, Rudolfsſtraße 18. 
Weiß Iſaak — Brennmaterialien-Kleinhandel — II., Rothen Sterngaſſe 10. 
Wiener Leopold — Buntpapier-Erzeugung — VI., Stumpergaſſe 7. 
Gartenberg Dorothea — Fiſche- und Krebſehandel — IV., Obſtmarkt. 
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Kubitſchek Joſef — Selchwaren-Verſchleiß — II., Dammſtraße 16. 
Walter⸗Kielberger Anton — Selchwaren-Verſchleiß — VI., Kaſerneng. 7. 
Fleſch Roſa — Soun- und Regenſchirm⸗Verſchleiß — IX., Univerſitäts⸗ 
traße 12. 
* Teßuarz Stanislaus — Tiſchler — IV., Preſsgaſſe 10. 
Campa Joſefa — Victualien handel — II., Karmelitermarkt. 
Hlavka Juliana — Victualienhandel — XIV., Rudolfsheim, Sechs⸗ 
hauſer Hauptſtraße 40. 
Spitz Lotti — Victualien-Verſchleiß — IX., Moſergaſſe 5. 
Tallafuß Thereſia — Vietualien-Verſchleiß — IV., Kärnthnerthormarkt. 
Bäuml Katharina — Wäſcheputzerin — II., Große Sperlgaſſe 14. 
Adamek Johann — Zimmermaler — XVIII., Währing, Antonigaſſe 94. 
Lachmair Karl — Zimmerputzer — XV., Fünfhaus, Karmeliterhofg. 8. 
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